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Vorwort

Vorwort

Schlösser und Herrenhäuser gehören in allen europäischen Ländern zu 
den wichtigsten profanen Denkmalen, als Zeugnisse der Herrschaftsarchi-
tektur sind sie wichtige Objekte der Baugeschichte und ihrer Erforschung. 
Inhaltliche und formale Zusammenhänge und Einflüsse innerhalb Euro-
pas wurden immer thematisiert. Die herrschaftlichen Wohnhäuser, die 
als Mittelpunkt großer landwirtschaftlicher Güter seit der Frühen Neuzeit 
entstanden, spielen in der europäischen Baugeschichtsschreibung – wenn 
überhaupt – nur eine marginale Rolle. Nur architektonisch herausragende 
Herrenhäuser werden wahrgenommen und unter dem Stichwort »Schloss« 
betrachtet, ungeachtet der Tatsache, dass sie völlig anderen Funktionen als 
ein Schloss zu dienen hatten. 

Und obwohl in allen Ländern des Ostseeraumes die Herrenhäuser spä-
testens seit dem ausgehenden 19. Jahrhundert von der Baugeschichtsschrei-
bung als eine regionale Besonderheit wahrgenommen und bis heute behan-
delt werden, entwickelt sich erst langsam das Bewusstsein für die gemein-
same historische Kulturlandschaft der Gutswirtschaft in den Ländern an 
der Ostsee. Erst jetzt beginnt die Forschung, die Herrenhäuser als Phäno-
men der Gutswirtschaft im Kontext dieser länderübergreifenden Kultur-
landschaft zu betrachten.

Es waren das Deutsche Nationalkomitee von ICOMOS, das Kunsthisto-
rische Institut der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel und das Lan-
desamt für Denkmalpflege Schleswig-Holstein, die mit der 1989 veranstal-
teten Tagung »Gutsanlagen des 16. bis 19. Jahrhunderts im Ostseeraum – 
Geschichte und Gegenwart« dreizehn Bauhistoriker und Denkmalpfleger 
aus acht Ostseeanrainerstaaten erstmals überregional zu diesem Thema 
zu Wort kommen ließen. Es verging fast ein Vierteljahrhundert, bis es 
dem Caspar-David-Friedrich-Institut der Ernst-Moritz-Arndt-Universi-
tät Greifswald gelang, mit Hilfe des Alfried Krupp Wissenschaftskollegs 
Greifswald eine Anschlussveranstaltung zu organisieren. Im Oktober 2012 
referierten auf der Internationalen Fachtagung »Schlösser und Gutshäu-
ser in der Ostseeregion. Bausteine einer europäischen Kulturlandschaft – 
Castles and Manor Houses in the Baltic Sea Region. Components of an 
European Cultural Heritage« einundzwanzig Wissenschaftler und Wis-
senschaftlerinnen aus Dänemark, Schweden, Estland, Lettland, Litauen, 
Polen und Deutschland über Burgen, Schlösser oder Herrenhäuser der 
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Ostseeregion. Vierzehn Beiträge können nun in diesem Tagungsband vor-
gelegt werden.

Es ist den Herausgebern des Bandes eine Freude, den Kollegen und Kolle
ginnen für ihre Mitarbeit zu danken, denn vielfach werden nicht nur die 
Vortragstexte wiedergegeben, sie wurden oft auch aktualisiert, Diskussio
nen, die am Rande der Tagung stattfanden, haben sich niedergeschlagen 
und Abbildungen sind hinzugekommen. Entstanden ist mehr als ein blo-
ßer Tagungsband. Es wird ein Kompendium vorgelegt, in dem mit weni-
gen Ausnahmen – Finnland und Russland – alle Ostseeanrainerstaaten 
im Sinne der Tagung »Bausteine einer europäischen Kulturlandschaft« zu 
einem ersten, um beim Bild zu bleiben, Gebäude zusammengefügt haben. 
Es bleibt der Wunsch, dass es nicht wieder ein Vierteljahrhundert braucht, 
um eine Fortsetzung zu erleben.

Dass die Tagung stattfinden konnte, ist der großzügigen Unterstützung 
durch die Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung in Essen, die 
Philosophische Fakultät der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
und das Forschungsnetzwerk Ostseeraum der Ernst-Moritz-Arndt-Uni-
versität Greifswald zu danken. Die Böckler-Mare-Balticum-Stiftung, die 
sich der Erforschung und Vermittlung der Kunst- und Kulturgeschichte 
der Ostseeländer widmet, hat dankenswerterweise die Drucklegung des 
Tagungsbandes mit einem großzügigen finanziellen Zuschuss ermöglicht. 

Prof. Dr. Kilian Heck
Prof. Dr.-Ing. Sabine Bock
Dr. Jana Olschewski
Greifswald und Schwerin, im März 2017
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